
(1f) PV-Gebäudestrom

* Die Solare Deckung (im Orange) beschreibt den selbst genutzten Strom aus der PV-Anlage im Verhältnis zum Gesamtstrombedarf (ganze Torte).

** Der Eigenverbrauchsanteil beschreibt den selbst genutzten Strom aus der PV-Anlage im Verhältnis zum gesamten durch die PV-Anlage erzeugten Strom (ganze Torte). 

Wie kalkuliere ich meinen PV-Stromlieferpreis ?

PV-STROMLIEFERPREIS 
GESTALTUNG

Sie sind frei Ihren Strompreis zu gestalten, jedoch 

muss es für den Verbraucher einen Vorteil geben.

PV-Lieferpreis:
• Untergrenze : 

Solarstrom-

gestehungskosten

• Obergrenze : 

Netzbezugsstrom-

preis vom EVU 

50%

Welcher Anteil von der Erzeugung 
wird vor-Ort verbraucht? 

pv@now

50%

Eigenverbrauchsanteil**

Investor / Betreiber

Die Verbraucher

AusgabenEinnahmen

verringerter Netzbezug 

Einkäufe

PV-Stromlieferpreis * 

Eigenverbrauch des PV-Stroms 

+ Grundpreis

eingesparte Stromkosten durch 

günstigeren PV-Strom

EinnahmenAusgaben

• PV-Strom-Verkäufe

• EEG-Vergütung für den 

eingespeisten Strom

• Investitionskosten

• Betriebskosten

• Versicherung

Netzbetreiber

zahlt Lieferpreis 

+ Grundpreis 

für PV-Strom

Der 

Netzbetreiber 

zahlt EEG-

Vergütung

Welche Zahlungsflüsse bestehen zwischen 
den Akteuren ?

EVU

Die Verbraucher 

zahlen weiterhin dem 

EVU 

Netzbezugsstrom 

(Arbeits- und 

Grundpreis) 

50
%

Solare Deckung*

AUFTEILUNGSSCHLÜSSEL DEFINIEREN
Für die Aufteilung des PV-Stroms pro 15 Min zwischen den 

Verbrauchern gelten die gesetzlichen Vorgaben (§42b EnWG). 

Hier unten sind zwei Beispiele genannt.  Für mehr 

Informationen siehe die Berechnungsformeln von bdew

(edi@energy).

Statisch

Dynamisch
Aufteilung des erzeugten PV-Stroms 

zwischen allen Teilnehmern im 

Verhältnis zu ihrem jeweiligen 

Verbrauch

Aufteilung des erzeugten PV-Stroms 

zwischen allen Teilnehmern zu gleichen 

Teilen; der nicht zuteilbare Strom wird 
der Netzeinspeisung zugeordnet.


